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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus dem Landkreis Donau-Ries.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Einsendeportal unter www.azol.de/einsendeportal hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten.

Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Prinzessin zu Sayn-Wittgenstein ehrt Gewinner des Malwettbewerbs Die Eröff-
nung des neuen Solarparks in Amerdingen wurde nicht nur zu einem Zeichen
für die Energiewende, sondern auch zu einem besonderen Erlebnis für die
jüngsten Künstler. Anlässlich der Einweihung hatte Prinzessin zu Sayn-Witt-
genstein zu einem Malwettbewerb für die Kinder des Montessori-Kinderhau-
ses St. Vitus, sowie der örtlichen Grundschule eingeladen. Mit viel Fantasie
und Kreativität gestalteten die Mädchen und Jungen ihre Bilder rund um die
Themen Sonne, Natur und nachhaltige Energie. Die besten Werke wurden im
Rahmen einer feierlichen Preisverleihung ausgezeichnet. Ein ganz besonderer
Moment erwartete die Kinder im Anschluss: Prinzessin Wittgenstein nahm
sich persönlich Zeit für die jungen Gäste und führte sie durch das Schloss. Da-
bei erhielten die Kinder spannende Einblicke in die historischen Räume und
erfuhren Interessantes über die Geschichte des Anwesens. Foto: Yvonne Gerstmayr

Vor 50 Jahren als Jungbläser gestartet – fünf noch heute im Dienst der Posaunenmusik
Beim Gemeindefest sorgten die Ehringer Jubilare gemeinsam mit dem Posaunenchor für besondere musikalische Akzente.

Ehringen  Im Februar 1976 erhielt der
Posaunenchor Ehringen-Wallerstein
zahlreichen Nachwuchs: Elf Jungblä-
ser begannen ihre Ausbildung bei
Hans Gerstmeyr und legten damit
den Grundstein für viele Jahrzehnte
engagierter Bläserarbeit. Zu ihnen ge-
hörten Manfred Oswald, Erich Haber-
saat, Hans Benninger, Helmut Wüst,
Wolfgang Oswald, Reinhard Wüst,
Uwe Habersaat, Paul Schweyer, Fritz
Lechler, Horst Enslin und Hans Wüst.

Die Bedingungen waren damals
bescheiden. Nicht jeder verfügte über
ein eigenes Instrument, teilweise
mussten sich mehrere Bläser ein In-
strument teilen. Bereits nach gut drei
Monaten folgte der erste öffentliche

Auftritt am Pfingstmontag 1976 in
der St.-Oswald-Kirche Ehringen. Ge-
spielt wurden unter anderem die
Choräle „Alles ist an Gottes Segen“
und „Gott ist gegenwärtig“. Von den
elf Jungbläsern sind Hans Wüst, Paul
Schweyer und Horst Enslin inzwi-
schen verstorben. Hans Benninger,
Reinhard Wüst und Uwe Habersaat
haben ihre aktive Bläserlaufbahn be-
endet. Noch heute musizieren jedoch
fünf der damaligen Nachwuchsbläser
aktiv: Fritz Lechler, Erich Habersaat
und Helmut Wüst im Posaunenchor
Ehringen-Wallerstein, Manfred Os-
wald in Tharandt (Sachsen) sowie
Wolfgang Oswald im Posaunenchor
St. Georg Nördlingen.

Für dieses außergewöhnliche En-
gagement über fünf Jahrzehnte wur-
den die fünf Jubilare von Pfarrer
Klaus Haimböck mit Ehrenurkunden
des Verbandes Evangelischer Posau-
nenchöre in Bayern ausgezeichnet.
Beim Gemeindefest in Ehringen wirk-
ten sie gemeinsam mit dem Posau-
nenchor Ehringen-Wallerstein unter
der Leitung von Julia Habersaat an
der musikalischen Gestaltung des
Festgottesdienstes mit. Mit dem
Stück „Come and Go“ von Traugott
Fünfgeld bewiesen sie, dass ihre Be-
geisterung für die Bläsermusik auch
nach 50 Jahren ungebrochen ist.
Wolfgang Oswald für JELD-WEN Oet-
tingen

Auf dem Bild (von links): Pfarrer Klaus Haimböck, Fritz Lechler, Erich Habersaat, Man-
fred Oswald, Helmut Wüst, Wolfgang Oswald und Chorleiterin Julia Habersaat. Foto:
Sylvia Haimböck

Junge Musiker bringen frischen Schwung auf den Marktplatz in Nördlingen Bereits zur Tradition geworden ist im Rahmen
der Konzertreihe „Musik am Marktplatz“ ein gemeinsames Konzert des Vorstufenorchesters der Knaben- und Stadtka-
pelle Nördlingen, der Bläserklassen und des Schulchores der dritten und vierten Klassen der Grundschule Nördlingen-
Mitte. In einem kurzweiligen Programm zeigten die jungen Bläsergruppen ihr schon virtuoses Können. Zweistimmig
und in unterschiedlichen Sprachen brachten die Chorkinder Lieder aus verschiedenen Filmen zu Gehör und begeister-
ten damit das Publikum. Das Konzert fand seinen Abschluss in der von allen Teilnehmenden gemeinsam musizierten
Europahymne. Foto: Simone Beck

Gemeinsam statt gegeneinander lautete das Motto beim Eltern-Kind-Turnier beim TC Riesbürg Kürzlich
veranstaltete der TC Riesbürg sein jährliches Eltern-Kind-Turnier. In diesem Jahr stand die Veran-
staltung unter dem Motto „Gemeinsam statt gegeneinander“. Nicht der Wettkampf, sondern Spaß,
Teamgeist und gemeinsame Ballwechsel standen im Mittelpunkt. Nach jeder Runde wechselten die
Spielpartner, sodass jedes Kind immer mit einem anderen Erwachsenen spielen konnte. Eine beson-
dere Wertung berücksichtigte zudem, ob ein Punkt von einem Kind oder einem Erwachsenen erzielt
wurde. Insgesamt nahmen 18 Kinder mit großer Begeisterung teil. Bei der Siegerehrung erhielten alle
Kinder den gleichen Preis. Anschließend stärkten sich die Teilnehmer mit Grillwürstchen, während
auf den Plätzen bis zum Einbruch der Dunkelheit weitergespielt wurde. Zum Abschluss sammelten
und schnitzten die Kinder gemeinsam Stöcke und backten Stockbrot über dem Feuer. Kinder, Eltern
und Organisatoren waren sich am Ende einig: Ein so harmonisches und entspanntes Eltern-Kind-
Turnier hatte es beim TC Riesbürg bisher noch nicht gegeben. Foto: Melanie Slavik

Sing@Life sammelt 315 Euro für den Bund Naturschutz ein Mit einem Freiluft-Konzert auf dem
Marktplatz hat der Sing@Life-Gospelchor nicht nur für musikalische Unterhaltung gesorgt, son-
dern auch Spenden für den guten Zweck gesammelt. Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Musik
am Marktplatz“ präsentierte der Chor unter der Leitung von Kantorin Clara Ernst eine Stunde lang
ein abwechslungsreiches Programm. Unter dem Motto „Just For Fun – und einen guten Zweck“
verabschiedete sich der Chor traditionell in die Sommerpause. Gleichzeitig baten die Sängerinnen
und Sänger ihr Publikum um eine Spende für ein lokales Naturschutzprojekt. Die Besucher zeigten
sich großzügig: Insgesamt kamen 315 Euro zusammen. Der Erlös geht an die Ortsgruppe Nördlin-
gen des Bund Naturschutz. Das Geld soll vollständig für ein Naturschutzprojekt vor Ort verwendet
werden. Die Verantwortlichen des Chores dankten den zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörern
für die Unterstützung. Das Konzert habe einmal mehr gezeigt, dass sich musikalisches Engage-
ment und die Förderung lokaler Projekte gut miteinander verbinden lassen. Foto: Sigrun Wagner
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